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GCD Glomb Container
Dienst GmbH

Setzt Zeichen für mehr
Sicherheit

Auf deutschen Straßenwegen ist sie
längst bekannt wie ein “bunter Hund”
und hat sich als zuverlässige Spediti-
on auch international einen Namen
gemacht: Die GDC Glomb Container
Dienst GmbH mit Stammsitz in Bre-
merhaven. Seit 1980 bietet das Unter-
nehmen innovative Logistik- und
Transportdienstleistungen im Full-Ser-
vice an. Für alle nötigen Maßnahmen
erstellt das Unternehmen passgenaue
logistische Gesamtkonzepte. Mit sei-
ner langjährigen Erfahrung kommt die
Firma an: Ob Seecontainer, Groß-
raumtransport, Yachten oder Gefah-
rengüter - Glomb bringt mit seiner
Flotte aus hoch modernen Fahrzeugen
und den notwendigen Genehmigun-
gen im Handschuhfach alles zur ver-
einbarten Zeit an den gewünschten
Ort. Und das auffallend gut: Nach
dem Motto “Think pink!” ist die Spe-
dition mit Lastzügen in leuchtendem
Rosarot bis nach Osteuropa unterwegs
und setzt damit auch ein weit sichtba-
res Zeichen für mehr Sicherheit im
Straßenverkehr: Die 45 eigenen

Transporter sind mit modernster
Technik ausgestattet. Sie verfügen
über Satellitennavigations- und Kom-
munikationssysteme sowie über ein
Abstandregelradar, das die Gefahr von
Auffahrunfällen reduziert. Auch eine
elektronische Stabilitätsregelung, die
den Lkw in Extremsituationen auf der
Straße stabilisiert und ein Spurhalte-
und Notbremsassistent sind an Bord.
Versehen sind die Fahrzeuge außer-
dem mit Airbag und besonderen
Scheinwerfern für eine bessere Sicht
im Dunkeln. “So können wir auch im
Sinne unserer Kunden Un- und Aus-
fälle vermeiden und bei anspruchsvol-
len Sondertransporten, die zu unse-
rem Spezialgebiet gehören, absolut
professionell arbeiten”, betont Ge-

schäftsführer Sigward Glomb, der die
Spedition gemeinsam mit seinem Bru-
der Matthias leitet. 
Wie ihr Vater, Firmengründer Sigward
Glomb senior, es vorgelebt hat, ge-
hört aber nicht nur Qualitätsdenken,
sondern auch die Verantwortung für
die Mitarbeiter zu ihren Grundsätzen:

“Sie sollen nicht nur möglichst lange,
sondern auch sicher und gern bei uns
tätig sein. Deshalb versucht unser Un-
ternehmen, mit ökonomischer Weit-
sicht existenzsichernd zu wirtschaften
und zudem die Arbeitsbedingungen
für unsere Beschäftigten stetig zu
verbessern. So möchten wir unserem
Team für seine hohe Motivation und
Zuverlässigkeit danken”, erklärt
Sigward Glomb junior.

Von den Investitionen der GCD Glomb
Container Dienst GmbH in moderne

Technik profitiert nicht zuletzt auch
die Natur. “Noch immer hat der Lkw
leider den schlechten Ruf eines “Um-
weltverpesters”. Dem wirken wir mit
gezielten Maßnahmen entgegen, die
zeigen sollen: Neben der Verkehrs-
sicherheit hat Umweltschutz einen
sehr hohen Stellenwert bei uns”, sagt

der Geschäftsführer. Die Fahrzeug-
flotte seines Unternehmens wird hin-

sichtlich ihres Kraftstoffverbrauchs
und ihrer Schadstoffemission ständig
optimiert. Das lässt sich die Spedition
gern etwas mehr kosten: Glomb hat
im Jahr 2005 mit dem Blue Tec 5
Actros einen der ersten schadstoffar-
men EURO 5-Lkw im Land Bremen in
Betrieb genommen. Dieser bedeutete

Das größte Umweltschutzpotenzial liegt auf der Straße
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Die GCD Glomb Container Dienst GmbH bietet

Logistik- und Transportdienstleistungen, die

eine "saubere Sache" sind: Die aus 45 Fahr-

zeugen bestehende Flotte setzt sich zu fast

80 Prozent aus Lkw der bestmöglichen Emis-

sionsklasse EURO 5 zusammen. Mit der In-

vestition in moderne Technik sowie der Ein-

führung zahlreicher Maßnahmen - vom Fahr-

training über ein Fahrerprämiensystem bis

hin zu einem Flottenmanagementsystem -

konnte die Spedition ihren Kraftstoffver-

brauch und den Ausstoß an Schadstoffen er-

heblich reduzieren. So hat Glomb seinen

Dieselverbrauch je Fahrzeug um 1,5 bis 2

Liter pro 100 Kilometer gesenkt, dies bedeu-

tet für die gesamte Flotte eine Ersparnis von

rund 75.000 Litern Kraftstoff pro Jahr.

Mitarbeiter:

Die Spedition beschäftigt insgesamt 75 Mitar-

beiter, 70 sind am Standort Bremerhaven

tätig.  

Kontakt für Umweltfragen:

Sigward Glomb

s.glomb@glomb.com

bei der Anschaffung immerhin einen
finanziellen Mehraufwand von rund
zehn Prozent gegenüber einer EURO
3-Sattelzugmaschine. Heute entspre-
chen bereits fast 80 Prozent der Fahr-
zeuge bei Glomb der bestmöglichen
Emissionsklasse  EURO 5, die inner-
halb der Europäischen Union erst im
Jahr 2009 Vorschrift wird. 
In seinen Bemühungen für Ressour-
cen- und Klimaschutz geht das Unter-
nehmen  aber noch weiter: So hat die
Spedition es mit einem speziellen
Fahrertraining, der Bewertung einzel-
ner Fahrleistungen und der konse-
quenten Einführung eines Flottenma-
nagementsystem geschafft, jährlich
bis zu 75.000 Liter Kraftstoff zu spa-
ren. Im Zuge dessen wurde die Spit-
zengeschwindigkeit bei Glomb auf ma-

ximal 84 km/h gesenkt und dazu auf-
gerufen, Überholmanöver der Lastzü-
ge  gänzlich zu vermeiden. Die Mitar-
beiter werden durch einen internen
Wettbewerb erfolgreich motiviert,
noch energiesparender zu fahren. Die
besten Fahrer jedes Jahres erhalten
Preise für ihr Umweltengagement.
Und auch in Zukunft soll es in Sachen
Umweltschutz bei Glomb weiter rund
laufen: In 2007 begann im Unterneh-
men eine Testphase mit besonderen
Reifen, die den Rollwiderstand mini-
mieren und damit den Dieselverbrauch
und den CO2-Ausstoß weiter reduzie-
ren können. Sigward Glomb: “Die Er-
gebnisse unserer ökologischen Bilanz
beweisen, dass der Lkw-Straßentrans-
port durchaus umweltfreundlich zu
bewerkstelligen ist.”

In Verantwortung für die Gesellschaft unterwegs
So beispielhaft wie sich die Spedition
Glomb für die Natur engagiert, setzt
sie sich auch groß für die Kleinsten
der Gesellschaft ein. Statt an die Kun-
den Weihnachtspräsente zu verschik-
ken, sorgt das Unternehmen für mehr
Sicherheit der Bremerhavener Schüle-
rinnen und Schüler im Straßenver-
kehr: 2005 ließ Glomb fast 1.200 Kin-
der-Reflex-Sicherheitskragen an Bre-
merhavener Schulen verteilen, damit
die Jüngsten in der dunklen Jahres-
zeit gut zu Hause ankommen. Ein Jahr
später wurde der Schulbehörde ein so
genanntes “Roller-Mobil” gespendet,
dass zum Transport von Tretrollern zur
Verkehrserziehung für Grundschüler
gebraucht wird. “Wir sind uns sowohl
unserer ökologischen als auch unserer
gesellschaftlichen Verantwortung be-
wusst und nehmen diese aktiv in der
Region wahr”, so Glomb. Das Unter-
nehmen mit zwei Niederlassungen in
Polen fühlt sich insbesondere seiner

Heimatstadt verbunden und unter-
stützt hier auch den Sport: Seit 2007
ist die Spedition Partner aus Leiden-
schaft an der Seite des Eishockey
Zweitligisten “Fishtown Pinguins”. 

Nun ging das Unternehmen eine wei-
tere Kooperation ein und trat der
'partnerschaft umwelt unternehmen'
bei. “Es ist uns ein Anliegen, das
Image des Lkw-Straßentransports auf-
zuwerten, indem wir unsere Arbeit
vorstellen. Vielleicht können wir an-
deren Unternehmen der Initiative
Möglichkeiten aufzeigen, wie sich das
enorme Umweltschutzpotenzial auf
der Straße noch effektiver nutzen
lässt”, so Sigward Glomb. Natürlich
hofft er auch, von den Erfahrungen
anderer Mitglieder zu profitieren: “Wir
stehen neuen Ideen und Technologien
offen gegenüber. Nur so kann sich
unser Betrieb zukunftsfähig weiter-
entwickeln und verbessern.”


